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FOR IMMEDIATE RELEASE       5. Mai 2021 

 

Prognosen der Erderwärmung sind beängstigend 

 

Wir reißen das Klimaziel! 
 
Auch NRW muss endlich angemessen handeln 

 

 

(Düsseldorf/Münster) - „Es ist 10 nach Zwölf“ so der Landesvorstand der Ökologisch-
Demokratischen Partei (ÖDP) Nordrhein-Westfalen zur Lage bei der Begrenzung der 
Erderwärmung. Wenn nicht kurzfristig beherzt gehandelt wird, ist die Erderwärmung 
nicht mehr auf 1,5 Grad zu senken – mit allen Konsequenzen. Auch NRW muss end-
lich mehr tun und einen der Ernst der Lage angemessenen Beitrag zu einer Null-
Emissions-Politik leisten. 

„Die Zeiten des Zögern und Zauderns müssen vorbei sein“, so die ÖDP NRW. Nach 
den jüngsten „Climate Action Tracker (CAT)“ ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass 
das Ziel, die Erderwärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen, deutlich verfehlt wird. Der-
zeit liegt die Erderwärmung bei 1,2 Grad, also kurz vor der kritischen Schwelle. Der 
CAT führt 3 Szenarien auf. 

Nach dem „Current Policies“ Szenario wird sich die Erde bis 2100 um 2,9 Grad er-
wärmen. Die Prognosezahl hat eine Schwankungsbreite zwischen 3,9 Grad im 
schlimmsten und 2,1 Grad im günstigsten Falle. 

Werden alle derzeit gemachten Ankündigungen in ein Szenario eingerechnet, wird 
sich die Erde bis 2100 immer noch um 2,4 Grad erwärmen, wobei die Schwankungs-
breite der Prognose zwischen 3,0 Grad im schlechtesten und 1,9 Grad im besten 
Falle liegt. 

Auch in einem optimistischen Szenario wird das 1,5 Grad Ziel gerissen: Hier wird ei-
ne Erderwärmung um 2,0 Grad bis 2100 erwartet, mit einer Schwankungsbreite zwi-
schen 2,6 und 1,6 Grad. 
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Das Erschreckende an diesen Prognosen ist, dass in keinem Falle die kritische 1,5 
Grad Schwelle gehalten wird. Dies wäre jedoch überaus wichtig. Steigt die Erder-
wärmung um mehr als 1,5 Grad, so wird der sogenannte „Point-of-no-return“ über-
schritten. Das bedeutet, dass die Erderwärmung unumkehrbar wird. Der Erwär-
mungsprozess wird dann selbstverstärkend und die Klimakatastrophe ist nicht mehr 
verhinderbar. Etwas CO2 aus der Atmosphäre zu entfernen, führt dann nicht mehr zu 
einer Senkung der Erwärmung unter 1,5 Grad. Daher ist es für die Menschheit von 
existenzieller Bedeutung, die Erderwärmung nicht über 1,5 Grad ansteigen zu las-
sen. 

Um das 1,5 Grad Ziel zu erreichen, müssten nach den Erkenntnissen auf Basis des 
Climate Action Trackers bis 2030 alle globalen Emissionen halbiert werden. 

Auch für Nordrhein-Westfalen haben diese Szenarien wichtige Auswirkungen. Die 
Zeit der Kompromisse in der Klimapolitik muss endgültig vorbei sein. Deutschland ist 
weltweit der größte CO2-Emittent aus der Braunkohleverstromung. Es ist eben nicht 
mehr viele Jahre Zeit für einen Ausstieg aus der Braunkohle, dieser muss jetzt erfol-
gen. NRW muss umgehend alle Maßnahmen ergreifen, um auf dem schnellstmögli-
chen Wege zu einem Null-Emissions-Land zu werden. Die Zeit drängt! 

 
Link zur Pressemitteilung: 

https://www.oedp-nrw.de/aktuelles/pressemitteilungen/newsdetails/news/wir-reissen-das-klimaziel 

 

Quelle: The Climate Action Tracker (CAT) is an independent scientific analysis produced by two re-

search organisations tracking climate action since 2009.  

http://docs.dpaq.de/17600-cat_2021-05-04_briefing_global-update_climate-summit-momentum.pdf 

___________________________________________________________________ 

Die Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) wurde 1982 als Bundespartei gegründet. Die ÖDP hat derzeit bun-
desweit über 8000 Mitglieder und über 530 Mandatsträger auf der Gemeinde-, Stadt- und Kreisebene, ist in 
Bezirkstagen vertreten, stellt Bürgermeister und stellv. Landräte und ist seit 2014 auch im Europäischen Parla-
ment vertreten. 

Damit zählt die ÖDP zu den zehn größten Parteien Deutschlands. 

Wer wir sind ... 

In der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) arbeiten Menschen, die gemeinwohlorientiert denken und 

handeln. Der oberste Grundsatz unseres politischen Handelns ist, dass wir nicht nur an uns selbst denken, son-

dern auch solidarisch an alle Menschen auf unserer Erde und an die zukünftigen Generationen. Wir entwickeln 

zukunftsfähige Lösungen für Mensch, Tier und Umwelt mit dem Ziel einer lebenswerten, gerechten und fried-

vollen Gesellschaft. Der Grundsatz „Mensch vor Profit“ steht im Mittelpunkt unserer Politik. Wir lösen die Um-

welt- und die Armutsfrage gemeinsam, indem wir ökonomische, ökologische und soziale Zusammenhänge ehr-

lich und weitsichtig betrachten.  

 

Link zum Programm der ÖDP: https://www.oedp.de/programm/bundesprogramm/ 

 

https://www.oedp-nrw.de/aktuelles/pressemitteilungen/newsdetails/news/wir-reissen-das-klimaziel
http://docs.dpaq.de/17600-cat_2021-05-04_briefing_global-update_climate-summit-momentum.pdf
https://www.oedp.de/programm/bundesprogramm/
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Pressekontakt: 

Ökologisch Demokratische Partei (ÖDP), Landesverband NRW 

-Landespressestelle- 

Weseler Str. 19 - 21 
48151 Münster 

 

 
Telefon  02159 5362116 

E-mail:  presse@oedp-nrw.de  
Internet:  www.oedp-nrw.de 

Vorstand:  https://www.oedp-nrw.de/partei/organisation/landesvorstand/  

V.i.S.d.P.: Martin.Schauerte@oedp.de (Landesvorsitzender)                                            

 

Datenschutzhinweis: 
 
Es wird lediglich die E-Mail-Adresse im Presseverteiler der ÖDP-NRW 
gespeichert. Diese E-Mail-Adresse findet ausschließlich Verwendung zum 
Versand von Pressemitteilungen. Eine Weitergabe erfolgt nicht. 
Sie können jederzeit deren Löschung verlangen. 
Senden Sie bitte hierzu ein E-Mail an: Presse@oedp-nrw.de 
 
Datenschutzerklärung sowie Impressum zur WEB-Seite finden Sie hier: 
https://www.oedp-nrw.de/service/impressum/ 
 
E-Mail: presse@oedp-nrw.de 
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